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verbreitet und lohnt es sich, dieses wochenblatt 
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Denn Ihr euren Hof einzännen wollt, so eignt sich 
nichts besseres dazu wie die bexüynste 

Amerikan geflochtener Draht Zaum 
cine Einladung desselben verschiedener Größen ist 

angelangt 
Inn Mutter ist der Name der besten Schreiner 

Ins-esse ans dem Markt. Messer nnd Sense-i werden 

ebenfalls unter dieser Handelsmarke hergestellt. Es gibt 
keine besseren. 

,,Klipp"er Klub« Schlittschnhe 
Müller Samen 

«p·rsehtkon" Wetroleum Yochöjcn 
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John Trierweiler, 
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Hönet Zu! 
Mist Jhk, daß mit guten Leder-Geschnarr Eure Felder besser be- 

stellt werden können ais mit Ketten-Geschirre« Nichts von der Befrie- 
digung In sagen, die mit gut eng-passen und gen-heiterm Leder-Geschir: 
ten geht- 

Dcsstlb tut die-, Ihr müßt Schatffinn beim Kaufen Eurer me- 

Miste seht-Indem Seid-siehet, baß Ihr die Sorte bekannt, die gemacht 
sind »Zum Tragen« und nicht nur »Zum Vernimm-H Wu- 

ster Auswahl ten Seiten und Decken erwartet 

ath sc Heim-S. 

tun-c u«,000.00 jlkverichuß und Profit 810,000.00 
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W 

skponirt euer led titit ung. 

Diskussion s Prozent auf ZeitsEiniagen 
swesgtrmryv 

sann Aal-ihm eine Speziakität 
O 

« « s-,..... «- 

W--9 

Ist-Its Maul-. Präsident U. d. Runda ’Lkisk-’zTu-m»ss.k 
I. s. han« sum-m D. z. Fried-ist« Vixis-Kasi. 
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Eniictzkst eine volkstümliche Ausgabe 

Mensche-stand nnd Menschenjagd inj 
Afrika. 

Von Lco Forbenius erscheint dem- 

’seinc-—:s Buche-F- »Und Arrika sprach«. 
Wir produzieren nachstehend ein be- 
sonders interessante-:- Kapitel: 

Lin der Reisepisriode 1904 bis 1906 
senkte ich zu den besten Leuten der 
Expedition einige aniongh also An- 
gehörige eine-J Volkes-, du«-J am oberen 
Santucru und Lomarni, etwa um 
den U. Grad östiicher Länge und den 
5. Grad südlich-Or Breite wohnt. Es 
waren dies kluge nnd intelligente 
Menschen, die aber mit dskn Batetcla 
vom oberen Lommni und den Iomma 
in Libktin zusammen unt den Preis 
rinnen können, die raffiniertesten 
Met«:sci",:s.-nsresser zn sein. die ich über- 
hnnut persönlich kennen aelernt habe-. 

Die siidlichen Balete und die Kan- 
nndo sind auch Kannibalem aber sie 
verzehre-n nur zeitweise Menschen, die 
aelegentiich im Kriege getötet wordens sind. Die Bassonge essen nicht nurs 

»diese gelegvntliche Kriegsbeuth ton-l 
» 

dern sie veranstalten Menschenjagdenz 
»und mästen Sklaven, die nur noch» 
f 
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dem Zwecke dienen sollen, gegessen zu» 
werden« Bon Zeit zu Zeit machte sichs 
in älteren Zeiten eine Männergruwc 
aus irgendeine-r Vossongestadi ans 
den Weg und hielt sich möglichst auf 
den Wildpsadm Jrgendein kleines 
Dort, mit dem keine Fomilienboss 
»Die-hangen vorhanden waren, wurde 
ausgesucht und zu ein-er Tagesstnnde- 
da der größte Teil der Männer aus 
den Feldern beschäftigt war, ange- 
grissm Den Dörslern erklang plöt- 
lich zum Zischen der Pfeile das bi- 
tnnnte »Häääääähhhhh! Hääiiöhhi« 
Dann sltgh der Rest der anwesenden 
Dörfler durch die Vonanenstouden 
von dannen-und suchte iich im Grase 
oder in Hütte-Winkeln- so gut et 
nim, m- verbetaen. »Mein glückt-« 
solch ein Angriff, bemi« die Späher 
hatten chon tagelang aus der Lauer 
qele « hatten alle Einzelheiten sigs 
nalisisrt und konnten die günstig-en 
Momente 
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Taf-i die Bewohner des Landes sie, 
wenn nur irgend möglich,.einzufans 
gen und zu töten suchen würden, das 
wußten die Menscheniiiger aber recht 
wohl. Es war für sie sicher, daß eine 

große Zahl von Kriegstruppen bald 
in der Umgebung auftauchen würde- 
So war ihnen denn Eile geboten. 
Meist hatten diese Jager einige Kin- 
der aufgegriffm »der es war durch 
Speerstiche, die durch die Hüttenwand 
in das Innere der Hause-r drangen, 
auch wohl ein verkracht-nor Sklav- 
ader eine alte Frau niedergestreilt. 
Jn großer Eile ward nun ein mäch- 
tiges Feuer angefacht. Und während 
die vor dein Dorfe aufgestellten Wa- 
chen ausspiihtem wurden die erlegte-n 
Kinder wie Ratten aus lange Stöcke 
gesteckt und an diesem natimoüchsigen 
Bratspiesz geröfiet Erwachsene Leute 
wurden, wenn der Rückzug nicht allzu 
gefährlich war, gefesselt und mitge- 
nommen. Glaubten die Menschenfa- 
grr indes, mit solch widerstrebendetn 

sBallasi Schwierigkeiten und allzu 
grosse Behinderung zu finden« so ward 
das Opfer dieser Feinschmeckerei durch 
Messeritiche ins Herz getötet. Der 
Leib wird dann von oben bis unten 
aufgetrennt, ein läuglicher Pfahl 
ward darüber gebunden und das edle 
Wild so iiber die Flammen gebracht 
Schnell waren hier nnd da einigeGar- 
idsthappen abgetrennt, und dann 

insard das Stück zerlegt und in einzel- 
nen Teilen mitgenommen Eiligst 

brach die Jänerschar auf; einrfhatte 
einen Arm. einer einen Kopf und der 
Anführer var allen Dingen das Herz 
iru Beutel War Gefahr ini Anzug-H 
so ging ed eiligst beim, war die Ge« 

legenheit dagegen günstig und itzabi 
nicht jeder Schnaisusacl gefüllt so 
ward auch want nnd ein anderer W.i· s 

ler einiger-Man dann hieß es als-si- s 
eiligst riickwiirtsl El achlper kamen die 
Dörfiek zurück sie fanden dann nur 

die vertoiilten qi sie einen mächtigen 
Feuers und angeiengte Pfade und 
durch die Luft iittekte nach der Ge- 
ttmt voll vml mu- virut4nnun Lun- 
ren 

In vezuq am tote somit seyen die 

Menschen-Mu- von state-s Ueber- 
cemmseu out Mit sagte ein Bat 
lango. das ein Maus nur dann dick 
Imd W würde-. wean et verwitwet 
fes uns wenn er keinerlei Sol-neu 
habt Des-how müsse man also MS 
jeden Inn einem Zumitlaocn ein- 

tm- geben ionit werde ed um dem 
aus« Nahm Musen-dass dürft 

kMium naht dem-this m du 
Iscff Mu. des » demnächst ge· 
Mie- mäkse. Mut dass- mimm » 

4 owin an das a zanke-usw 
Ist W Nu « ums-I Ist-un 
« Nu IW des Am Wy- 

Lmss m Itth Dom must Nun 
wmiümawisim Its-Mc WMQMWU 

Ves- m Emb- W MIN- 
! eh. h ist-d km HMM 

seist-Juni JWI M 

M «- Wiss-:- W- W u 

W tw Ist-m m M II- 
Kisuam We M sub-g sc su- 

rm M Mit as MI- MIN- 
W Its-W Mn 

III Eis-Ek- Mosis-II und Im ,WW M M IS I- du 

its-ww- sssw den-— 
MUM find i- »Aus-NO 

Nun wird es dann so eingerichtet, daß 
an einem geeigneten Platz, das heißt, 
wo das hohe Gras gute Bei-stecke bie- 
tet, der Schlachtsklaoe vorangeht 
Dann holt einer der anderen, die hin- 
terher wandern, plötzlich mit einem 
Keulenkniippel aus und schlägt dem 
Oufer unversehens in den Nacken. 
Die Leute haben ihren eigenen Griff 
und Schlag. Und so fällt der Mann 
sogleich als Toter in die harten, ho- 
hen Gräser. Jetzt schneiden die Bur- 
schen eilends einen kahlen Platz in 
das Gras-, legen den Getöteten in die 
Mitte und häufen die Gräser über ihn 
zusammen. Bis zum Mittag ist das 
Gras getrocknet und dann wird esJ 

angezündet Jn diesem Strohfeuer 
brennt die schwarze Decke der äußeren 
Haut sehr bald ab, und das weiße 
Fleisch kommt zum Vors ein, das 
»weiße, schöne Fleisch«. amit ist 
fiir heute die Arbeit getan. Erst am 

anderen Tage wird der Mann aufge- 
brochen. Dann ist die ganze Speise- 

»gesi-llschaft, gereifte Burschen und 
»Männer zugegen Frauen dürfen 
das ,,Kudia Muntu« nicht sehen- 
iauch von dem Festschmaufe nichts er- 

’fahren. Sie sind strengstenö davon 
aus-geschlossen Die Teilung erfolgt 
familienweise. Alles wird aufgeges- 
sen, mit Ausnahme eines Gliede-, 
das daheim im Rauchfang über Feuer 
geräuchert und als Zauberbestandteil 
den wichtigeren Buanga Gaul-ermit- 
teln) beigefügt wird. Jm übrigen 
wird das Fleisch mit Bananen und 
Maniot zusammen gekocht und soll so 
einen sehr angenehmen- dem Schwei- 
nefleifch ähnlichen Geschmack erhalten. 
Kann die Genossenschaft nicht alles 

get-zehren so röstet man den Rest im 
euer. 

Daß solchem Mahle ein rrafnger 
Umtrunk in Palmwein folgt, versteht 
sich von selbst. Aber daß solche Fest- 
tage dann in gründliche Schlägereien 
au.esarten, soll nicht vorkommen Es 
scheint vielmehr eine ganz eigenartige 
Stimmung über solchem Festtmble 
im hohen Grase zu lagern. Die 
Speisegesellschast wird mit einem 
Bande umschlungen das eine gewisse 
mystischsreligiöse Kraft zu besitzen 
scheint. 

Dabei find diese tannibalischen 
Bassonge nach dem von uns vorgefun- 
denen Typus eines jener seltenen in- 
nerafrikanischen Völler, welche zu 
den geschmackvollsten und geschickte- 
ste-i, taltvollsten und intelligentesten 
gehören, die wir unter den sogenann- 
ten Naturvöllern überhaupt kennen. 
Sie wohnten vor der arabischen und 
eurotiäischen Jnvasion nicht in ,,Dörf- 
chen«, sondern in Städten von 
20,000 bis 30,000 Einwohnern, in 
Städten, deren Hauptstraßen von 
Alleen herrlicher-, regelmäßig einge- 
pflanzten in gleichen Abständen to- 
lonnadenartig gegliederter Palmbes 
stände beschattet waren. Jhre Ton- 
arbeiten könnten jedem europiiischen 
Kunstgewerbler reiche Anregung bie- 
ten. Jhre eisernen Wasfen waren so 
ausgestattet, daß kein fremdes Kunst- 
gewerbe sie vollendeter in ihrer Art 
erdenken kann. Dazu waren ei die 
fleißigsten und geschicktesten Farmi 
dauern, die in sorgfältiger Bestellung 
der Anlagen jedem europäischenGärts 
ner Konkurrenz machen konnten. Der 
Verkehr der Männer und der Frauen- 
der Eltern und der Kinder war durch 
einen Takt und eine Feinfiibligteit 

scharatterisiert die weder in däueri 
Iliche Unbefangenheit noch in städtis 
sscher Verfeinerung bei uns übertrof- 
ifen werden könnte. Die Grundbils 
idung ihres Staatens und Städtewe 
sen-s war ursprünglich eine parlamen- 
tarischsrevublitanische Organisation 
Es ist festzustellen. daß diese würdig 
geleiteten Städte zwar oftmals Krieg 
miteinander geführt haben, daß es 
aber trotzdem seit undenklichen Zeiten 
unbedingt Sitte war, auch mitten im 
Kriege die Handelesrraßen offen zu 
halten und eigene wie fremde Händ- 
ler unbenelligt ziehen zu lassen. Und 
der Handel dieser Cingeborenen be- 
wegte sich auf einer Straße. die uralt 
war. die von Jtimdiri bis Latr-beugen 
das beißt also aus einer Linie den 
annähernd tausend Kilometer-. ver- 
läuft. Diese Straße ist erst von den 
..tulinrtragenden« Arabern gegen das 
Ende des vorigen Jahrhunderte er— 

ftdrt worden« Nach su meiner it 
gab re aber schmieden dir die Namen 
der Orte an dieser hervorragendem 
den .,nudnrchdringlichen Kongowald« 
auer durchschneidend-n Dandelestrafie 
kanntest kenn ans ihr suche tells-e 
Eisen me Land gebracht 

vJst ei nach alledem nicht au en- 

schemtkd dass die Bitte der Werts 
sei-time durchaus nich; alt Symptom 
obs-atmen tutturrtleu Tiefste-des gei« 
ern kanns 
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Scbct bicn! 
SeHet auf Seite 469 in Montgomery Ward CZCM Ca- 

talog No 80 nach und ihr werdet dort eine zweizöllige Pfo- 
sten eiserne Bettstellr, mit Vernis Martin Anstrich, welche zu 
86.75 ausgeboten wird, finden, Diese Bettstelle wiegt 140 

Pfund und die Frucht an eiserne Bettstellen von Chicago 
nach Bloomsield ist Inn ver 100 Pfund, welches die Fricht 
an der eisernen BettsiJli ein«-macht, folglich würde eine solche 
Bettstelle hier 88.19 kosten 

Ich verkause dieselbe Bettstelle in meinem Store hier in 

Bloomsield für 87. 50. Kommt nnd nehmt so viel ihr wollt 

zu diesem Preise. 
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Einige unserer ,,Leaderi« 
DempstcEWiuvmählem Redjacket u. Demäek Pumkm 

Alle Arten Plumbemrbeiteu. 
Faiibantg-Mocie und Wisconsin Gamin Mithin-, 

welche die besien im hindel sind. 

Pilvt Lichter unsere Ost-kamst 

| BAKER <fc BAKER | 

stutge gute Gründe, met Ue first Netto-il Ins 

zu Eurer Bank en wache-; 

Zum Beweise: 
Weil die Einzahlu- immer gesichett sind durch weittrageus Reserven-, 

welche die Bank führt. 
Diese Reserve besteht in Baaegeld m unseren Geniiinm und set 

Rest ist gesichert durch National Denken- 

Dss National Bauten Geseh verlangt eine Reserve pe- II Prozent 
en alle Einlagen, doch diese Bank hat es sich zur Ausgabe gern-Oh eine 
größere Reserve stets an Hand zu heben. 

First National Bank 
Bloomsield, Nebr. 

Itpitac cis,000 Surplus 85000 Pülssmittelu ilptyood 
M. Deren-, Präsident Louis Essen Mike-Präsident 
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